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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

SC Athletik Nördlingen : SV Adelsried 
Samstag, 16.03.2024, 18:15 Uhr

Eichberger beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des SC Athletik Nördlingen in der Herren Bezirksliga Gruppe
1 Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gegen den SV Adelsried durch. Das Spiel am
Samstagabend dauerte insgesamt weniger als 2 Stunden und wurde im Besonderen durch das
obere Paarkreuz entschieden. Metzler und Vitzthum errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In
ihrem 17. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 4 Ersatzspieler zurückgreifen.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Beim 3:0-Erfolg gegen Wengenmair / Eichberger zeigten
Metzler / Eichberger ihren Gegner die Grenzen auf. Deutlich nach Sätzen war indes die 0:3-Pleite
von Vitzthum / Möhle gegen Gutschenreiter / Schmid. Keinen Zähler beisteuern konnten Meier /
Jung im Match gegen Sameit / Sameit, das 0:3 verloren ging. Nach den ersten Paarungen standen
sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand
von 1:2 gegenüber. Timm Metzler war im Einzel gegen Thomas Schmid nicht zu stoppen und ging
mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Thorsten Vitzthum gelang es, Karl Demharter im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte
zu erwartenden 3:0-Sieg. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Thomas Eichberger hatte gegen Alexander Eichberger, wie im Vorfeld
erwartet werden musste, bei seinem 3:0 wenig Probleme. Das war ein souveräner Sieg. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Markus Meier, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Christian Wengenmair verlor. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Die richtige Taktik hatte Robin Möhle beim folgenden Sieg in drei Sätzen
gegen Christian Sameit von Beginn an. Da gab es nichts zu rütteln. Samuel Jung konnte im Spiel
gegen Jan Sameit einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SC Athletik Nördlingen und des SV Adelsried.
Timm Metzler kam mit der Spielweise von Karl Demharter am Tisch gut zu Recht und musste
letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit
gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Hierbei überließ Metzler seinem Gegner im vierten Satz
nicht mal einen Punktgewinn. Die richtige Taktik hatte Thorsten Vitzthum beim 3:0-Erfolg gegen
Thomas Schmid von Beginn an. Thomas Eichberger konnte im Spiel gegen Christian Wengenmair
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Durch den Ausgang
dieses Einzels hat Wengenmair nun 10 Siege und 6 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle
Saison stehen. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht der SC Athletik Nördlingen am 23.03.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TV 1862 Dillingen IV, während der SV Adelsried am 22.03.2024 gegen den TSV
Gersthofen 1909 versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SC Athletik Nördlingen

Doppel: Metzler / Eichberger 1:0, Vitzthum / Möhle 0:1, Meier / Jung 0:1 
Einzel: T. Metzler 2:0, T. Vitzthum 2:0, T. Eichberger 2:0, M. Meier 0:1, R. Möhle 1:0, S. Jung 1:0 

 SV Adelsried
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Doppel: Gutschenreiter / Schmid 1:0, Wengenmair / Eichberger 0:1, Sameit / Sameit 1:0 
Einzel: K. Demharter 0:2, T. Schmid 0:2, C. Wengenmair 1:1, A. Eichberger 0:1, J. Sameit 0:1, C.
Sameit 0:1


